
Drucks.:  VL-1281 Schlangenbad, den 17.08.2026 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 24.08.2026 zur Kenntnis 
Haupt - und Finanzausschuss 25.08.2026 zur Kenntnis 
Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kur und Kultur 27.08.2026 zur Kenntnis 
Gemeindevertretung 02.09.2026 zur Kenntnis 

 
 
Betreff:  Verwendungsnachweis für das Jahr 2025 des Trägers IB Südwest gGmbH für 
die Kindertagesstätten "Bärenhöhle" und "Wurzelbande" 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Verwendungsnachweis für das Jahr 2025 des Trägers IB Südwest gGmbH für die 
Kindertagesstätten „Bärenhöhle“ und „Wurzelbande“ werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Für die Kita „Bärenhöhle“ ergibt sich ein Defizit in Höhe von 37.438,88 €. 
Für die Waldkita „Wurzelbande“ ergibt sich ein Defizit in Höhe von 22.800,15 €. 
 
 
Beteiligung des Ortsbeirates: 
Nicht nötig, da es sich um eine Verwaltungsangelegenheit handelt. 
 
 
Begründung: 
Die Plausibilitätsprüfung der Verwaltung lässt folgende Begründung zu: 
 
Kita Bärenhöhle 
Die Einnahmen sind in Summe etwas geringer als im Plan (4.084,41 € weniger). Auch bei den 
Personalkosten wurde weniger als geplant verausgabt (74.358,01 € weniger). Jedoch ergibt sich bei 
den Gebäudespezifischen Kosten ein Minus von 27.656,878 €). Dies beruht zum einen auf einem 
Planungsfehler der Heizkosten (14.000 € zu wenig geplant) und höheren Instandhaltungskosten 
(9205,59 € mehr benötigt als im Plan). Auch im Segment der Sach- und Betriebskosten sind 
54.422,03 € mehr als geplant angefallen. Dies liegt zum großen Teil an einer Fehlplanung der 
Reinigungskosten (37.442,25 € mehr), welche zum einen zu niedrig geplant waren und wo ebenfalls 
eine Preissteigerung stattgefunden hat. 
 
Kita Wurzelbande 
Die Einnahmen sind in Summe 17.329,11 € niedriger als geplant. Die Auslastung war in der Waldkita 
geringer als in der Planung angenommen. Aufgrund eines Antragsfehlers ist noch eine Korrektur der 
Grundpauschale zugunsten der Gemeinde Schlangenbad in Höhe von 3.500 € zu erwarten, welche 
im nächsten Jahr verrechnet wird. 
Die Personalkosten fielen mit 11.477,14 € höher aus als in der Planung angenommen. Die 
gebäudespezifischen Kosten fielen im Vergleich zur Planung 7.931,63 € geringer aus. Dies liegt an 
einer zu hohen Planung der Heizkosten. 
 
Auf die Anlagen wird verwiesen. 
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gez. Dominik-Christopher Schmidt gez. Tabea Holbach 
stellv. Erster Beigeordneter 
 
 
 




